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«Wir danken allen Fahrgästen, 
dass sie die Massnahmen zur 
Hochhaltung eines pünktlichen 
Bahnbetriebes so verständnis- 
voll aufgenommen haben.  
Es sind dies die Aufhebung der 
Haltestelle Neue Forch und  
die Einrichtung einer provisori-
schen Haltestelle in Waltikon  
für die Fahrt nach Stadelhofen.»

Hanspeter Friedli, Geschäftsführer Forchbahn AG

«Die Sicherheit für unseren Bahn-
betrieb ist selbstverständlich und 
verlangt dennoch dauernde Wach-
samkeit und grosses Engagement, 
um sie hochzuhalten. Auf das  
Konto der Sicherheit zahlen auch 
die Massnahmen zur Baustellen- 
sicherheit und die Umsetzung  
der Halbschrankenanlagen an den 
Bahnübergängen Trichtenhauser-
strasse und Binzstrasse ein.» 

Markus Amrein, Bereichsleiter Infrastruktur

«Wir sind im engen Kontakt mit 
dem Bundesamt für Verkehr, um 
die finanziellen Mittel so effizient 
wie möglich einzusetzen. Die  
Führung und Priorisierung der 
zahlreichen Projekte sind  
aktuelle Herausforderungen.  
Dazu haben wir die Projekt-
prozesse überarbeitet.»  

Bruno Meier, Leiter Finanzen

«Es erfüllt uns mit Stolz  
und Freude, dass unser Fahr-
planangebot so rege genutzt 
wird. Das sehen wir auch in 
unserem Kundendienstleitungs-
zentrum ZVV-Contact auf der 
Forch. Die Umsätze sind sprung-
haft angestiegen.»  

Peter Seiler, Bereichsleiter Produktion 
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h«Der aktive Dialog mit den  

Gemeindebehörden in der  
Umsetzung der vielen Erneue-
rungsprojekte ist uns sehr 
wichtig. Wir schätzen besonders  
den konstruktiven und intensi-
ven Austausch mit der Gemeinde 
Küsnacht bezüglich unserer  
grossen Projekte auf der Forch.»   

Christoph Rütimann, Direktor

«Der Bereich ICT nimmt eine  
immer wichtigere Stellung ein.  
So steht unter anderem das  
Thema Cybersecurity stark  
im Fokus.» 

Urs Stucki, Bereichsleiter Technik
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Das Geschäftsjahr 2022

Liebe Forchbahn-Familie

Das Investitionsprogramm «Frieda 2030» 
steckt in einem Loch – aber nur im über- 
tragenen Sinn. Die Baustelle im Tunnel  
Zumikon, um den knapp 50-jährigen Bau  
für das nächste halbe Jahrhundert wieder  
auf Vordermann zu bringen, ist die der- 
zeit sichtbarste Etappe der umfassenden  
Sanierungen. Damit der Betrieb trotz  
der baulich notwendigen Einschränkungen  
wie geplant läuft, braucht es die ganze 
«Frieda»-Familie: Das Personal auf der 
Leitstelle und in den Zügen und natürlich 
unsere Fahrgäste, die grosses Verständnis 
aufbringen. Erfreulich ist auch, dass  
die Passagierzahlen nach dem Corona-
Knick wieder deutlich angestiegen sind. 

Verwaltungsrat und Geschäftsleitung  
Ihrer Forchbahn 2’158’265

2000

Kilometer legten die Forchbahnzüge im  
Jahr 2022 zurück (Fahrzeugkilometer).

Beton wurden  
abgebrochen 
und dem Recycling  
zugeführt.

15

aller Züge erreichten während der Hauptverkehrszeit 
ihr Ziel pünktlich; ausserhalb der Hauptverkehrszeit 
waren es 97%.

Tonnen Gleisschotter 
wurden ausgebaut und 
dem Recycling 
zugeführt.

Baustellen unterhielt die Forchbahn zur  
Verbesserung der Infrastruktur. Zudem  
befinden sich 11 grössere Projekte in der  
Planungsphase.

höher war die 
Anzahl Passagiere 
gegenüber dem 
Vorjahr.

Minuten fährt  
ein Zug während 
der Hauptver- 
kehrszeit durch  
den Tunnel.

Fahrzeuge wurden  
durch Kollisionen  
mit Dritten beschädigt.

11
Jahre arbeiten  
die Mitarbeitenden im 
Schnitt bereits  
für die Forchbahn.

83
1649

Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter zählte  
die Forchbahn per  
31. Dezember 2022. betrug der Bilanzwert 

der Sachanlagen per  
31. Dezember 2022.

war der totale Betriebsaufwand 2022.

Millionen  
CHF

CHF

96,1 

32’488’95496%

6500

Notstopps  
wurden auf  
der Strecke  

Esslingen bis  
Rehalp  

gemeldet.

Mal vollzog 
die Forchbahn auf  
der Stadtstrecke 
zwischen Rehalp  
und Stadelhofen 
einen Notstopp.

950 
Gegenstände blieben im 
Jahr 2022 in der Forch-
bahn liegen und kamen 
ins Fundbüro im Depot 
auf der Forch.

13%
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Rund

Alle

15,3
Millionen CHF investierte  
die Forchbahn 2022 unter anderem
in Hochbauten, den Fahrweg,  
Sicherungsanlagen und Publikumsanlagen  
sowie Anlagen im Freien für Zugang,  
Betrieb und Unterhalt.

3000
alte Holzschwellen  
wurden bisher entsorgt.

m3

112
verlängerte Nachtzugpausen mit Bahnersatz ab 21.30 Uhr bis 
Betriebsschluss zwischen Zollikerberg und Forch gab es wegen 
den Bauarbeiten im Tunnel.


